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Aufruf
zur Organisation einer Kaiser Wilhelm Stistnng zur

Unterstützung der Hinterbliebenen von Beamten
der Provinz Sachsen

Nach Allerhöchstem Wunsche sollen die patriotischen Ehren
gaben welche das deutsche Volk seinem erhabenen Kaiserpaare
zur Feier des goldenen Hochzeitssestes am 11 Juni d I dar
zubringen gedenkt zur Begründung von Wohlthätigkeitsanstalten
verwendet werden Welcher Patriot wird da wohl zurückbleiben
mögen wenn es gilt einem solchen Ehrentage in diesem Sinne
ein dauerndes Gedächtniß zu sichern

Thatsache ist es daß der Staat kaum jemals im Stande
sein wird für die Hinterbliebenen der Beamten so zu sorgen
wie er selbst und der Beamtenstand es wünschen muß Der
Selbsthilfe wartet hier ein weites Feld eines gesegneten Wirkens

materieller und werkthütiger Beistand wird gut organisirt
manches Elend zu lindern manche Thräne zu trocknen im
Stande sein Ein besserer Anlaß eine solche Liebesthätigkeit
zu schaffen und zu beleben kann niemals erhofft werden als
jetzt wo es zugleich gilt dadurch dem allverehrten Kaiser die
alte preußische Liebe und Treue zu beweisen

Es ist deshalb zunächst erforderlich einen Fonds zu schaffen

welcher den Kitt bilden soll für einen über die ganze Provinz
Sachsen verzweigten Verband von Beamten des Reichs des
Staats der Provinz und ihrer Kreise der Kommunen der
Kirche der Schnlen c dessen Zweck und Ausgabe die Pflege
ihrer hilss und schutzbedürstigen Wittwen und Waisen sein
wird Dieser am 11 Juni zu sammelnde Fonds soll als
Grundstock der Stiftung betrachtet werden dessen Zinsen von
einer Centralstelle aus nur nach Maßgabe des durch die
Vereinsorgane konstatirten Bedürfnisses zu verwenden
sind Aller Orten zusammentretende Lokalvereine werden immer
in der Lage sein die Verlassenen und Darbenden anfznfuchen
und ihnen mit Rath und That zur Seite zu stehen Der Werth
solcher Einrichtungen ist durch das segensreiche Wirken des auch
in unserer Provinz zu hoher Blüthe gelangten Pestalozzi Vereins
für Lehrer Wittwen und Waisen erwiesen

Zur Ausführung des Planes bedarf es der sofortigen
Inangriffnahme der zur Bildung des Eentralfonds bestimmten
Sammlungen Wir geben uns der Hoffnung hin daß rührige
Kräfte in allen Beamtenkreisen Hand an das Werk legen werden
sowie wir im Vorans der Unterstützung und des Entgegen
kommens aller Behörden versichert find Die Erträge dieser
Sammlungen mit beigefügten Listen sind an den mitunterzeichneten
Vorsitzenden einzusenden Ist auch unsere Bitte zunächst an die
Beamtenkreise gerichtet so sollen doch alle sonstigen Gaben von
uns dankbarlichst angenommen werden

Wir unterlassen schließlich nicht an die bei Einsammlung
der Beiträge zu unserer Kaifer Wilhelm Stiftung thätigen und
unserm Unternehmen zugethanen Beamten das freundliche Er
suchen zu richten schon jetzt in Ihren Kreisen die Bildung von
Lokalvereinen anzuregen eventuell selbst in die Hand zu nehmen

Nähere Auskunft über Höhe lausender mäßiger Beiträge
Verwendung und Verwaltung derselben durch Lokal und Central
Vorstand über die sonstigen Grundlagen der Selbst Verwaltung
des Vereins resp Mittheilung der hier entworfenen vorläufig
zum Anhalt dienenden Statuten erfolgt umgehend sobald die
Anmeldung eines Lokalvereins bei den Unterzeichneten eingeht

Der 11 Juni 1879 wird den Beamten der Provinz
unvergeßlich bleiben

Halle a/S im Mai 1879
Der Vorstand des Halleschen Beamten Vereins
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Geistige und körperliche Arbeit
Der gewöhnliche Mann hält bekanntlich nicht viel von

der geistigen Arbeit der sich Gelehrte Künstler Staats
beamte umerziehen und zwar weil er die Anstrengungen
nicht kennt welche auch solche Arbeit mit sich bringt und
ebensowenig die Früchte derselben die ihm nicht so greisbar
klar vor Augen liegen wie die Frucht von seiner Hände Ar
beit Er kommt deshalb auch auf den Geoanken daß das
Einkommen der geistig Arbeitenden welches seinem reinen
Geldbetrage nach meistens größer als das seine ist nicht im
Verhältniß zu deren Leistungen stehe ein Gedanke der von
wühlerischer Seite her eifrig gepflegt ja der mit Vorbedacht
bis zu einer gewisfeil Erbitterung gegen bezahlte geistige Ar
beit herausgearbeitet wurde So äußert sich Lasfalle im
Jahre 1860 in einem Briefe an eine Freundin der ge
schrieben ward um gedruckt zu werden Ich könnte aller
dings durch Arbeit Geld verdienen Ich sage noch mehr
ich kenne wenig Leute die so viel wie ich verdienen könnten
wenn dies meine Absicht wäre Ich werde das aber nie
thun Möge dieses Unglück von mir fern bleiben diese gei
stige Prostitution bei Geistesarbeiten den Gelderwerb
als Ziel vor Augen zu haben Es ist nichts gerechter als
bei materieller Arbeit auf Erwerb zu rechnen Aber es ist
nichts verhängnißvoller als in Bezug auf geistige Arbeit
die in eine ganz andere Kategorie fällt so zu handeln
Ich werde also nie durch meine Arbeit Geld zu verdienen
suchen

Nie ist der Arbeit an sich ein größerer Schimpf an
gethan worden als hier durch Lassalle indem er die geistige
Arbeit für den Erwerb Prostitution nennt denn auch geistige

Arbeit fällt trotz ihm in eine Kategorie mit der körperlichen
Man kann zwischen beiden ebensowenig einen scharf mate
riellen Unterschied machen wie zwischen den Organen deren
Ausfluß sie sind nämlich zwischen Leib und Seele Eine
jede auch die feinste geistige Arbeit erfordert eine gewisse
körperliche Anstrengung selbst wenn die letztere hier mehr
in einem Verzicht auf körperliche Bewegung dagegen beim
Handarbeiten in einem Uebermaß an solcher besteht Das
Eine ist so anstrengend wie das Andere ja der Mangel an
Bewegung ist noch viel eher im Stande den Körper zu
ruiniren als ein Ueberfluß daran Aber gewisse recht gei
stige ja künstlerische Arbeiten erfordern geradezu die lebhaf
teste und oft genug einseitigste körperliche Anstrengung so
z B das Entwerfen von Gebäuden das Spielen von Musik
instrumenten eine lebhafte Bewegung von Finger Hand und
Ellenbogen so daß nicht selten krampfhafte Zufälle die Folge
dieser Anstrengungen sind Als Michel Augelo in überra
schend kurzer Zeit die Decke der Sixtiuischen Kapelle mit
den herrlichsten Gemälden geschmückt hatte bewunderten
seine Zeitgenossen eben so sehr die unvergleichliche Schön
heit derselben wie die geradezu übermenschliche Anstrengung
der sich der Meister unterzogen als er monatelang tagaus
tagein mit dem Rücken auf dem Gerüste liegend arbeitete
wobei er seinen Körper so sehr an diese beschwerliche Arbeit
gewöhnte daß er lange Jahre nachher auch kleine Stasfelei
bilder nur auf diese Weise malen konnte

Es giebt aber auch keine körperliche Arbeit welche nicht
ein Geringes von geistiger Anstrengung erforderte Selbst
der im Tretrade laufende Arbeiter der nur den Zweck hat
durch das Gewicht seines Körpers die Umdrehung der Müh
lenwelle herbeizuführen also ein Arbeiter in der denkbar
niedrigsten menschlichen Beschäftigung bedarf so weit geistige

Anstrengung als er die im Rade angebrachten Stufen nicht
verfehlen darf damit sein Gewicht immer von Neuem zur
Wirkung gelange Man kann deshalb wenn man durchaus
eintheilen will nur von vorwiegend geistiger und vorwiegend
körperlicher Arbeit sprechen und es kann allerdings verhäng
nißvoll werden in Bezug auf vorwiegend geistige Arbeit auf
hohen materiellen Erwerb zu rechnen Diese hat es selten
zu ansehnlichem Vermögen gebracht Schriftsteller Gelehrte
sterben meist arm oft um so ärmer je größer sie waren
Aber Handwerk hat einen goldenen Boden Ein braver
tüchtiger Handwerker kann cs lediglich durch seine Hände
Arbeit ohne die geringste Spekulation zu Haus und Hof
bringen Das liegt vor Allem daran daß ihm jährlich eine
große Summe Geldes erspart bleibt welche der vorwiegend
geistig Arbeitende und deshalb in gesellschaftlicher Beziehung
auf anderer Stufe Stehende auf unproduktive Ausgaben zu
verwenden hat

Nichts beweist dies vielleicht schlagender als die nach
stehende Tabelle welche eine genaue Aufzählung aller der
jenigen Ausgaben enthält die ein höherer Staatsbeamter im
Laufe eines Jahres bestreiten mußte und wovon er auch
nicht eine einzige unterlassen konnte wollte er nicht das An
sehen seiner Familie gefährden

1 Architektenverein zu Berlin 6

2 Breslau 33 Cafino 244 Wissenschaftlicher Verein 65 Gewerbeverein 66 Volksbildnngsverein 27 Armenverein 93 Stifts Armen Verein 4 809 Krankenkasse fiir das Dienstmädchen 4

10 Tageszeitung 2611 Zeitschriften 46 2012 Ortswochenblatt 3 1213 Lebensversicherung 172 3014 Feuerversicherung 56 8215 Lohn und Unterhalt für zwei Dienstmädchen 800

16 Schulgelder 14417 Steuer 14418 Miethe 6S0zusammen 2147 24
Dieser Beamte bezieht jährlich 3540 Mark Gehalt mit

Einschluß der Wohnungsentschädigung es bleiben demselben
also noch 1392,76 Mark oder monatlich 116 Mark Hier
von muß er eine bedeutende Ausgabe auf Garderobe macheu
selbst wenn er nicht will da dies seine Stellung einmal er
fordert ja er muß gar seine Kinder in Pensionen geben und
sie jahrelang unterhalten während die Kinder des Arbeiters
meistens schon vom 14 Jahre an mit zum Unterhalte der
Familie beitragen Allerdings mag dabei nicht übersehen
werden daß der Beamte sich durch die größere Zahl der
Ausgaben auch eine größere Zahl von Genüssen schafft und
daß er durch Versicherungen die Existenz seiner Familie in
höherem Grade sicher zu stellen vermag als dies dem Ar
beiter bisher möglich war

Litterarisches
Von der Jllustrirteu Welt Verlag von

Eduard Hallberger in Stuttgart liegt uns das
20 Heft vor Wir führen auf unsere früheren Empfehlun
gen verweisend heute nur dessen reichen Inhalt an Text
Wenn Frauen hassen Roman von Fr Henkel Eska
motirt Skizze von H Schumacher Am Ziel Novelle
von E Rudorff Roßtäuscherkniffe Von Paul Röper
Sonnenstrahl Erzählung von Daniel Reesen Aus
Natur und Leben Humoristische Blätter Aus allen
Gebieten Gewerbliches Hauswirthschaft Bilderräthsel

Räthsel Schach Kleine Korrespondenz An
zeigen Tageschronik auf dem Umschlag Illustrationen
Marie von Schalken und Nellh von Horst zu Wenn
Frauen Hassen Von A Riedmiller Eine glückliche
Borbedeutung Von M Grison Waldbrand am Ufer
des Red River Kalifornische Baumsäger Harem
leben Schulgang kleiner Mädchen Rechenstunde Ein

Sonntagsvergnügen auf dem Lande Von W Zimmer
Des Räubers Bekehrung Die Hauskatze Von Julius
Bastinos Die Trichine Von Max Scholtz Preis pro
Heft nur M

Der Rechtsschutz Freisinniges Organ zur
Belehrung und Aufklärung auf dem Gebiete des Rechts
wesens sowie zur populären Beurtheilung richterlicher Ent
scheidungen zc erscheint wöchentlich einmal und ist durch die
Post sowie durch alle Buchhandlungen und die Expedition
Berlin L A Beuthstraße 18 21 zum Preise von 1,50
pro Quartal zu beziehen Nr 21 enthält u A Die
sogmannten Ehrenscheine in ihrer Stellung zur Wiederein
führung der Wuchergesetze Die strafprozeß Ordnung Ent
scheidungen Beweislast bei Rückforderung irrthümlich gezahl
ter Beträge Ist Bernstein welcher aus dem Meerwasser
geholt wird bereits Eigenthum des Fiskus oder nicht Das
gemeinschaftliche Testament eines in getrennten Gütern leben
den Ehepaares Amtshandlung des Polizeidieners Aus
legung der Auslieferungsverträge Feststellung der beleidi
genden Form in einer Jnjurienfache Ein Alimentations
Prozeß Gerichtsverhandlungen Vertrag über Handlungen
oder Miethsvertrag Eigenmächtige Selbsthilfe als Dieb
stahl Vermischtes Ein Irrthum der Gerichtskassen Ver
waltung für dessen Realisirung die Benachtheiligten noch die
Kosten zu tragen haben Sistirung eines unrichtig angege
benen Zeugen Rath und Auskunft Durch Königs Gnade
Kriminal Novelle c

Von dem in geschichtlicher Beziehung ebenso gedie
genen als durch reizvoll abwechselnde Kulturbilder ungemein
anziehenden Werke Alts und NeusWien Geschichte der
Kaiserstadt und ihrer Umgebungen seit dem Entstehen bis
auf den heutigen Tag und in allen Beziehungen zur ge
fammten Monarchie geschildert von Moriz Bermann
Mit 200 Illustrationen Bildern und Plänen von hervor
ragenden Künstlern A Hartleben s Verlag in
Wien In 20 Liefgn g 30 Kr ö W 60 Pf liegen
nunmehr bereits die Hefte 3 bis 5 vor Das Emporblühen
der Stadt Wien unter den Babenbergern behandelnd bietet
sich hier eine Fülle der pikantesten Ausführungen theils in
der Charakteristik der Persönlichkeiten wie Leopold des From
men Stifters von Klosterneuburg Heinrich Jafomirgotts
des ersten Erbauers der Stefanskirche Leopold des Tugend

haften unter welchem Richard Löwenherz in Wien gefangen
wurde Friedrichs des Streitbaren u f w theils in den
interessanten unzähliges Neues enthaltenden Schilderungen
von Land und Leuten aus jenen Tagen Die politischen und
socialen Veränderungen in Bezng auf Fürstenrechte Gesetz
gebung Bürger und Handwerksgerechtsamen das Klöster
und Templerwesen die Entwicklung der Stadt und ihrer
reizvollen Umgebungen Namensentstehung der heute so be
liebten Sommerfrischen das Bürger und Handwerkerleben
Entstehen der Innungen die Turniere des Hofes und die
Feste der Einwohnerschaft durch allen Zauber der damaligen
Poesie und des Minnefängerthums verschönt der Emporbau
der Häuser und die ersten Sagen von denselben mit Basilisk
Lindwurm und Katze die damaligen Jagdgepflogenheiten
Entstehen der Sprichwörter welche auf Wiener Boden wur
zeln die Schilderung der Greuel der herrenlosen Zeit c zc
bilden ein treu geschichtliches durch hunderterlei pikanteste
Einzelheiten geschmücktes Ensemble das bisher noch in keiner
Geschichte Wiens geboten worden ist

Aus Provinz und Umgegend
Se Majestät der König hat dem pensionirten Steuer

aufseher Eckhardt zu Ermsleben im Mansselder Gebirgs
kreise früher zu Wackerslebeu im Kreise Neuhaldensleben
das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Vacantc geistliche und Lehrerstelle

Durch die Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist die
unter Privatpatronat stehende mit einem jährlichen Einkommen von
ca 2360 Mark exel Wohnung verbundene Pfarrstelle zu Mertendorf
in der Ephorie Naumburg vaeant geworden Zur Parochie gehören
2 Kirchen

Die unter Privat Kollatnr stehende Lehrer und Küsterstelle
zu Tauhardt Ephorie Eckartsberga ist durch Entlassung des bis
herigen Inhabers zur Erledigung gekommen

Personal Chronik
Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle an der Kirche

lZsg tAö U U IÄS virZliüs in Vitlls zu Nordhausen ist der bisherige
Predigtamts Kandidat Karl Hermann Theodor Pabst berufen und
bestätigt worden

Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Stöckey in der
Diöees Salza ist der bisherige Predigtamts Kandidat Schul tze be
rufen und bestätigt worden

Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Göthewitz in der
Diöees Weiszenfels ist dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Heinrich
Ferdinand Streitberger verliehen worden

Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Mitteldorf in der
Diözes Bleicherode ist dem bisherigen Predigtamts Kandidaten
August Mackeurodt verliehen worden

Die erledigte evangelische Diakonatstelle zu Belgern in der
Diözes gleichen Namens ist dem bisherigen Predigtamts Kandidaten
Behrens verliehen worden

Zu der erledigten evangelischen Diakonatstelle zu Jessen in
der Diözes Prettin ist der bisherige Predigtamts Kandidat
Friedrich Wilhelm Knolle berufen und bestätigt worden

Die erledigte evangelische Hülfsgeistlichenstelle zu Marzahna
in der Diözes Zahna ist dem bisherigen Predigtamts Kandidaten
Christian Gustav Albert Zillich verliehen worden

Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu St Walpurgis in
Großengottern in der Diözes Oberdorla ist dem bisherigen Pfarrer
Giseke in Unterrißdorf verliehe worden

Personal Veränderungen im Ressort der königl Provinzial
Steuer Direktion zu Magdeburg im Monat April 1879

Es sind befördert resp versetzt der Steuer Einnehmer
Ober Kontrolenr Hasse in Merseburg zum Hauptamts Kontroleur
in Hitzacker Provinz Hannover der berittene Stencr Aufseher
Freitag von Düben nach Jessen der berittene Steuer Aufseher
Saalfeld von Jessen nach Düben

penstonirt der Steuer Aufseher Eisengarten in Erdeborn
gestorben der Steuer Aufseher Mehl in Merseburg



Vermischtes
Zur freiwilligen Armenpflege Eine sehr

nachahmenswerte Einrichtung hat die Bürgerschaft Hirsch
berg s dieses Frühjahr begründet einen Eentralverein für
freiwillige Armenpflege sowie gegen Hausbettclei Die circa
13 00U Einwohner zählende Stadt ist in 36 Pflegschaften
getheilt worden so daß den Armenpflegern ihr Amt nicht
erschwert zu gleicher Zeit aber auch Gelegenheit gegeben
wird die wirklich bedürftige Armuth von der bettelhaften
Zudringlichkeit zu scheiden

Alkoholkonsum in Nordamerika Nach
Angaben des Sekretärs der auswärtigen Angelegenheiten in
Washington wurden in den Jahren 1860 bis 1870 in den
Vereinigten Staaten für drei Milliarden Dollars Spiritus
sen konsnmirt 300 000 Menschenleben fielen diesem Kon
sum direkt oder indirekt zum Opser 100000 Kinder wurden
in die Armenhäuser ausgenommen wenigstens 150000 Leute
brachte der Alkohol ins Gefängniß oder ins Armenhaus
2000 Selbstmorde waren auf seine Wirkung zurückzuführen
sowie ein Verlust durch Sachbeschädigung Feuer und Ge
walt von ca 10 Millionen Dollars 20 000 Wittwen
und 100 000 Waisen verloren durch ihn den Ernährer

Hilchenbach Den zahlreichen Freunden des durch
seine wunderbare Lebensführung und durch seine Wirksamkeit
weithin bekannten I H Jung Stilling wird es von
Interesse fein zu erfahren daß die hiesige Gemeinde beab
sichtigt ein Haus zum Andenken an feinen Großvater den
ehrwürdigen Patriarchen Eberhard Jung aus Grund
zu erbauen Die Gestalt dieses Mannes lebt durch Stil
lings Selbstbiographie fort Uns aber ist es eine hohe
Freude sein Andenken an dem Orte wo er begraben liegt
auch durch eine Stiftung erhalten zu können Zwei hervor
ragende hiesige Familien haben 4000 zur Erbauung
eines Hauses gestiftet welches den Zwecken einer Kleinkinder

schule und sodann als Sonntagsschulraum Confirmanden
faal und christlichen Vereinsversammlungen dienen foll Das
Gebäude wird ca 8000 kosten Für die fehlenden
4000 wendet der Verein sich an die Liebe der vielen
Freunde jener reichgesegneten Persönlichkeiten

Belgien begeht im nächsten Jahre das Jubelfest
seiner Freiheit Ein herrliches Jubelgeschenk will dazu die
Jugend von Brüssel darbringen Es soll von ihren Bei
trägen ein großes Haus am Meeresstrande erbaut werden
in welchem während der Sommerzeit Schulkinder zeitweise
untergebracht werden sollen um die Seeluft zu genießen
Die Anstalt soll auf 400 Betten eingerichtet werden

Kaufmännisches Latein Eine weltbekannte
auswärtige Handlungsfirma zeigte vor wenigen Tagen einer
berliner Aktiengesellschaft den rechtzeitigen Eingang eines
Schreibens der letzteren mit folgenden Worten an Wir
konsirmiren Ihr werthes Jüngstes Selbstverständlich
machte diese Bekanntmachung von der Einsegnung des bis
dahin unbekannten Sprößlings in den berliner Bureaus
große Freude

In der Stadtverordneten Versammlung zu Merse
burg stellte dieser Tage ein Mitglied die Interpellation

ob der am 29 April 1877 beschlossene Ehrenbürgerbrief
für den Fürsten Bismarck bald fertig sei und in diesem Jahre
noch überreicht werde Dieselbe wurde dahin beantwortet
daß der Maler eifrig mit der Ausführung desselben be
schäftigt sei Das muß in der That ein wahres Kunst
werk werden da der Maler trotz zweijähriger eifriger
Arbeit noch immer damit beschäftigt ist Ein Seitenstück
zu dem Altenburger Kriegerdenkmal

Waisennoth in Ermland Ostpreußen Auch in
Ostpreußen kennt man die Noth und Schwierigkeit die einer
dünngesäeten evangelischen Bevölkerung in Bezug auf Be
friedigung ihrer kirchlichen und Schulbedürfnisse erwächst
aus schmerzlicher Erfahrung Leicht mag dort die Armuth
noch größer fein als das in unseren rheinischen Diaspora
verhältnissen durchschnittlich der Fall ist So ist es denn
Pflicht daß wir hier im Westen einer Anstalt gedenken die
im fernen Osten für die Waisen und Konfirmanden aus der
evaug Diaspora seit 32 Jahren gesegnete Dienste geleistet
hat Es ist das Haus der Barmherzigkeit für
Knaben und Emmaus für Mädchen in Wartenburg im
Ermlande Dasselbe sammelt seit 32 Jahren die evange
lischeu Waisenkinder von 12 Gemeinden die im Ganzen
12 700 Seelen stark über 80 Quadratmeilen zerstreut unter
Katholiken wohnen 260 Kinder sind bis jetzt in der An
stalt erzogen worden 55 Waisen befinden sich gegenwärtig
dort Das leicht gebaute feuchte ungesunde Mädchenhans
Emmaus bedarf jetzt dringend einer Erneuerung der fer
tig vorliegende Anschlag zu einem Neubau beläuft sich auf
25126 Mk Da die Gemeinden alle arm sind so ist der
Vorstand der Anstalt gezwungen für diese Sache sich an die
Freunde der evang Kirche unv der Kinder in Nah und Fern
zu wenden in der Hoffnung daß wie schon so oft auch hier
viele kleine Gaben zusammen ein Großes ermöglichen werden
Gaben zum Em maus Bau nimmt der Präses Pfr Nich
ter in Wartenburg Ostpreußen entgegen

Kaum ist Prinz Alexander von Battenberg zum

Fürsten der Bulgarei gekürt so ist man auch schon geschäf
tig am Werke den zweiundzwanzigjährigen Mann unter die
Haube zu bringen In Petersburg scheint man eifrig Um
schau zu halten unter den Töchtern des Landes denn Reich
thum muß die Dame füglich mitbringen in die fürstliche
Ehe damit man einen würdigen Hofhaushalt in Tirnowa
führen kann auch abgesehen von der nicht allzu reichlichen
Dotation die die Notabeln des edlen Landes Bulgarien aus
setzen werden für ihren Regenten Da ist denn das Augen
merk des russischen Hofes auf die Tochter des Fürsten
Aoufsouposs gefallen Die junge Fürstin Aoussouposf ist eine
durchaus interessante und graziöse Erscheinung die etwas
jünger ist als Fürst Alexander und die außerdem den Vor
zug hat von ihrem Vater einst fünfundzwanzig oder dreißig
Millionen Rubel zu erben Fürst Jouffoupoff ist einer der
größteil Hausbesitzer in Petersburg und er besitzt außerdem
Minen und Fabriksanlagen und Güter in großer Anzahl in
Rußland Zur Zeit hält sich der Fürst und seine Tochter
in Paris aus und angeblich soll der Fürst dort bereits seine
Brautwerbung noch ehe er nach Tirnowa übersiedelt
vorbringen Fürst Alexander und Fräulein Uoussouposf sind
einander jedenfalls von Berlin und Petersburg aus bekannt

Südaustralien ist voller Freude über die mittels
tiefer artesischer Brunnen gelungene Auffindung von Wasser

in der dürrste Gegend der Kolonie In der durch ihre
Dürre berüchtigten großen Kuruamona Ebene südlich von
Lake Frome sind die Squatter Sanders James u Comp
in der Tiefe von bezw 230 304 und 371 Fuß auf so
reichliches Wasser gestoßen daß diese drei artesischen Brun
nen jetzt täglich bezw 12 000 30 000 und 10000 Gallonen
Wasser liefern In Folge dieser wichtigen Entdeckung hat
die südaustralische Regierung Mitte Januar 1879 den Pro
fessor Täte nach Fowlers Bah abgeschickt damit er von dort
aus das nördlich von der großen australischen Bucht liegende
wasserlose aber zum Theil gut begraste Areal bis zur un
gefähren Höhe von 30 Grad südlicher Breite bereise und
Bohrversuche anstelle Sollten weitere günstige Erfolge erzielt
werden so würden sich die Schäfereien des australischen
Kontinent welche jetzt schon über 44 Millionen Schafe
zählen bald verdoppeln Man sieht in Australien mit un
gewöhnlicher Spannung dem Ausgang entgegen

Anhalt
Dessau 26 Mai Wie man hört dürfte in

diesen Tagen die Übersiedelung des Prinzen Aribert nach
Halle behufs Operation erfolgen

KAWlSMAGZ
Die Verdingung der Herstellung einer überbauten N x mit

für die Veterinärklinik des hiesigen landwirthschaftlichen Instituts veranschlagt zu 1520
soll im Wege der öffentlichen Submission in General Entreprise erfolgen Offerten mit ent
sprechender Aufschrift versehen werden bis zur Terminstunde KM 4 Juni Vormittags
11 Uhr in meinem Bürean Friedrichstr 24 entgegengenommen woselbst auch die Bedin
gungen Zeichnungen c während der Büreaustmiden zur Einsicht ausliegen

Halle a/G den 26 Mai 1879 Königlicher Landbanmeister

ÄrsWe
seid Bänder Zwirnhandfchuhe Herren
n Damen Shlipse n Kragen weiße und
bunte baumwollene Strumpflängen empfiehlt
zum billigsten Preise Lllttdwehrstra e 6

Nähe der Bahn N AVsA
gebrauchte Sattel3 Stück wenig

billig zu verkaufen bei
An g Rabsch gr S tei nstr 12

Ein bequemer schon gebr Rollstuhl wird
zu kaufen gesucht Hedwigstraße 4 l

Schirrmeister
sogleich

Erfurt
Locomotivsabrik

Ein tüchtiger Modell Tischlermeister in
jedem Fache erfahren sucht möglichst bald
Stellung Näheres in der Exped d Bl

Colporteure gesucht Rathswerder 1 I
Einige junge Mädchen welche im Schnei

dern geübt sind finden unter Anleitung Be
schäftigung bei

Wilh Walter Leipzigerstraße 92
Nä hmiidchen gej kl Sandberg 19 H I

Eine geprüfte Lehrerin 20 Jahre alt
u eine gebild selbststündige Stadt Wirth
schafterin 30 Jahre alt u eine Koch
mamsell auch mehrere arbeitsame reinl
Mädchen die i d Küche und Hausarbeit
gut erfahren sind u mit laugjährig Attest
versehen sind suchen zum 1 Juli Stellen
Mehrere Kellner und Hansbnrschen
finden zum 1 Juni Stellen durch
I Chr Vinneweitz alte Promenade 26

Ein dnrables Hausgruudstiick mit gang
barer Restauration Mitte d Stadt soll
veränderungshalber sür 8500 A bei 2 bis
3000 Hl Anzahlung sofort verk werden d
I Chr Biuneweitz alte Promenade 26

Ein Restaurant ohne Eaution w von
einem soliden tüchtigen verh Oberkellner
zu pachten gesucht

Kindermädchen gesucht Diemitz Nr 39
Köchinnen Haus u Kindermädchen

finden 1 Jnni Dienst dnrch
Trödel 9

Zum 1 Juni
noch tücht Dienstmädchen gesucht JÜNg
Dienstmädch such sof u später Stell d

NZMZWN
Halle a/S Rathhansgasse 14 z Glocke

Gesucht zum 1 Juli ein Mädchen für alle
häuslichen Ar beiten Näheres Geiststraße 27

Köchin Stuben Haus und Kindermäd
chen Viehmädchen werden gesucht und nach
gewiesen durch

Panline Meckinger kl Schlamm 3
Ein tücht arbeitf Landmädchen mit langj

guten Attesten sucht Stelle
gr Märkerstraße 17 I

Landwirthschafterinnen Kochmam
sells Köchinnen Jungfern Kinder
frauen Hans u Küchenmädchen finden
sofort und 1 Juli angenehme Stellen durch

Frau gr Märkerftr 18
HenschaMche Beletage

in meinem besteingerichteten Hause Mersebur
gerstraße 38 in freundlicher Lage bestehend
aus 6 Zimmern 2 Kammern nebst Zubehör
Badezimmer Gas und Wasserleitung und
sonstigem soliden Comfort auf Wunsch auch
Pferdestall c ist Todesfalls halber zu ver
miethen und zum 1 October cr oder auch
früher zu beziehen Otto Neitsch

Königsplatz 6
ist eine herrschaftliche Wohnung II Etage
9 heizb Zimmer zc per 1 Juli oder später
zu vermiethen

Herrschaft 1 Etage nahe am Gymnasium

1 Juli zu beziehen Zu erfr bei
H Gräse gr Märkerstraße 7

Eine Herrschaft Wohnung ist in der Nähe
der Bahn und Poststraße zu vermiethen und
sogleich oder später zu beziehen Näheres

Augustastraße 13 im Laden
In meinem Hause Karlstraße 1 ist noch

eine herrschaftliche Wohnung von 5 heizbaren
Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
sofort oder zum 1 Juli zu beziehen

Eine Souterrain Wohnung ist noch zu ver
miethen u 1 Juli zu beziehen Friedrichstr 34

Eine freundliche Wohnung bestehend aus
4 heizbaren Stuben 3 Kammern Küche und
Zubehör in freundlicher und gesunder Lage ist
sofort zu vermietheu und zum 1 Juli zu be
ziehen Zu erfr kl Ulrichstraße 20 part

Vermiethuug
Das Parterre Karlstraße 21a sehr freund

lich Bel Etage Harz 22 Näheres
Karlstraße 21a I Tr

Die II Etage 160 LA neu reuov 2 St
4 K sofort oder zum 1 Juli zu beziehen

gr Ulrichstraße 5
2 Wohnungen mit Garten Preis 60 H

1 Juli zu beziehen Henriett enstr 13
Eine freundliche Beamten Wohnung für

240 zu vermiethen Königstraße 18
Ein elegant möblirtes Zimmer an eine

Dame oder Herrn zu vermiethen
große Ulrichstr 47 II

Kl möbl St zu vermiethen
Königstr 15 I Eing Landwehrstr

Möbl St mit K verm Parkstraße 4 l
II 9 aOmW asmulvU n zn,T WM

Fr möbl Zimmer u Kammer Königstr 18 p
2 gut möbl Zimmer sind sofort zu beziehen

Bahnhofstraße 12 I
Möbl Stube u K verm Niemeyerstr 13

V e r m ietl un g
Wohuuua S
ten gelegen ist als Sommerlogis eventuell
für immer zu vermiethen Näheres bei Herrn

Kleiufchmieden 9

Kl möbl Z i mmer zu verm gr Schloßg 3 I
Möbl Stu be zu verm Parkstr 4 II r

Anst Schläfst m K gr Sandberg 11
Anst Schlafstelle gr Brauhausgasse 1
Anst Schlafstelle m Trödel 13

Anst Schläfst m K Graseweg 21 b Stange
1 anständ Wittwe sucht in einem ruhigen

Hause Stube K K u Zub bis zu 40
Gefl Off unter M N Exped d Bl erb

Auf sofort eine Wohnung für Monat Juni
von ruhigen Leuten ohne Kinder gesucht

Offerten mit Preis bei Herrn Röder
Merseburgerstraße 8 abzugeben

v gr Ulrichstr 3empfiehlt seine ächt amerik Kopfwäsche das
angenehmste Reinigungsmittel Gleichzeitig em
pfehle mein Lager von Haarzöpfen in allen
Farben Anfertigung sämmtlicher Haar
arveiten

10 bis 15 Fuder Thon fährt unentgeltlich
ab Strohhof Kellnergasse 1

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von llaasezi
stvin H Voller Halle Leipzigerstraße 2

Zur StroMt WjW I
empfiehlt sich

U WMI
Leipzigerstratze 14

übernimmt zum Conserviren

übernimmt zur Conservirnng Garantie ge
gen Motten Versicherung der Feuer Asseku

ranz ZLiuitgr Ulrich u Steinstraßen Ecke
Gr Plissebrennerei Briiderstrasze 13

festlieg end glan z los schnell villig
Plissö brennt Rathhausgasse 13 II
40 50 vom 1 September ab auf erste

Hypothek auszuleihen Näh in der Exped

WÄ
empfiehlt ff Biere französisches Billard

Abonnenten znm Mittagstisch werden
noch angenommen 5

Ein schwarzes Fichu von Eachemir mit
Spitzenbesatz von kl Ulrichstraße bis Stadt
Hamburg verloren Gegen Belohnung abzu
geben kl Ulrichstraße 1b II

Ein kl Arveitslörbcheu nebst Inhalt ver
loren Abzugeben Leipzigerstraße 10 II

Familien Nachrichten
Köstsru 8 /z Mr stai b naeli

länZsi öu lusiäsn unsers Nuttsr Lelnvissssi
unä rossw,ut,tör vsr v I lAu
I elii, Zsd I i t islivl im75 IisbknsMiu ö vas tiökbötrüdt ansisiAsu

tianviiulvn Ilintei blivbvuvu
Ois Lösi ciiAunA ünäet vonuerstass Meli

Mittag 4 IIIu aus äkm
AaMnstrasss 171 statt

Todes Anzeige
Gestern Abend 8 Uhr starb nach langen

schweren Leiden unser guter Paul im Alter
von 3 Jahren um stilles Beileid bittet die
trauernde Familie

W Titzel und Frau
Halle a/S den 28 Mai 1879

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C BoSardt in Halle Expedition im Waisenhanse Buchdrucker des Waisenhauses
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